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um feine iecßntfdjett unb finangiellen Vorlagen betreffetib ben

33au ber Itnkufrigen ©eebahn einreichen 31t tonnen. SDicfem

©efucße Wirb nichts im SBege ftetjen unb mau Wirb fid)
barüber tröften tonnen, bemerft baju ba§ „U. SB.", fofern
tiacß Slblauf biefer griff bann ber 3finangau8Wei8 Wirflid)
geleiftet werben tann, Wa8 feerr Suffi) atlerbingS als gewifj
barfteflt.

(Sine neue 3(luuiintumfabrif wirb bemnäcbft neben bem

^urbinengebäube beS neuen, am 14. b. ŒTitS. eröffneten
Stare ©mmeîSîanaIg in (Betrieb gefegt werben.

(Bout „SBerciti jur Unterftiitjung inüaliber gabrif=
nrbeifer beê ßanUinS Siiricfj" gelangen biefes 3aßr wieber

11,060 gr. gut Serteilung, llnterftüßungäbereditigt finb im
allgemeinen alteräfdjwacße (Perforiert, bie ba§ 60. SKterSjahr
prüdgelegt unb wäßrenb 25 3af)ren in g ü r cß e r i f d> e n

©pintt unb SB e ber eiert gearbeitet haben.

©ewerbeauêfteKutifl in ©trapurg. grofee ©ewerbe*

SluSftellung für 1895 ift ooltauf gefiebert. Siebt allein,
baff bie ©tabt ©trafeburg ein 12 §eftar grojjeS StuSftettungg»
felb fteßt unb ba§ große Seftaurationggebänbe unb bie 2ln=

lagen auf ihre Soften herfteHen läßt, beben ©traffburger
girmeu unb bie elfafp-Iotbringifcbert Snbnftrien 340,000 Statt
©aratitie« unb StuSfaHfonbS gezeichnet, troßbem nur 250,000
Statt bagu als notwenbig erachtet würben. 81(8 2TusftelIungS=
gebiet ift bie baßertfebe Sbelnpfatj, ba8 ©rofebergogtum
(Babett unb ©Ifafe-Sotbringen beftimmt worben. 2In8gefteßt
Wirb Bon Stilte Stat bis ©nbe September 1895. Slucb

anbere 3nbuftrien, bie nicht im 2Iu8ftettung§gebiete liegen,
tonnen gugelaffen werben, insofern foldje Slrt ber 3nbu'trieu
in ben brei Säubern nicht Dorbatiben finb. SDie SluSfteßung
Peint großartig gn werben, nacb ben Bieten Anfragen gn

urteilen, welche bereits Borliegen. ©S foil and) eine Sunft=
auSftellnng gleidsgeitig bter ftatifinben.

Siterotur.
„füiaurer» unb ©teiumefc»3lrbeiten". Sorlageblälter

gum Unterriebt im gaebgepnen für Singehörige beS Élaurer=
unb ©teinmeßgewerbeS, fowie für 33auted)nifer; Bon Dtto
©eubert, Slrdjiteft. 25erlag Bon Sonrab SBittmer in ©tritt»
gart. SßreiS 25 Stf.

2>er Bon bemfelben (Berfaffer Bor ca. 2 Spren ßerauSs
gegebenen ©ammlung Bon SBorlagebläitern über 3Pwer=
arbeiten bat fid) nun baS oorltegenbe SBerf über Stanrer= unb
©teinmeßarbeiten als eine wiüfommene ©rgängung bingn=
gefeilt, unb tonnen wir baSfelbe insbefonbere unfern ©djulett
aufS wärmfte empfehlen, wobei wir natürlich BorauSfefcen,
baff ber ©d)üler Bor ber löenüßurg biefer Sorlageblätter
burdh eingebenbe Hebungen im geometrifdjen 3dcßnen unb
in bem Bon uns empfohlenen (projeftionSgeidinen an ber

§anb Bon Stobeßen bie erforbcrliebe §anbfertigfeit unb tlareS
SSerftänbniS für tecbnifebeS 3dd)nett erreicht bat.

Stit ben einfadjften fBactfteirüerbänben beginnenb, werben
in lobenswert grofjettt Stafftabe nnb in etnfaebfier ®ar»
fteßung unter anberem folgenbe (Beifpiele Borgefübrt : Stauer=
befrönungen, genfter» unb Xbüretnfaffungen in Berfdftebenfter
gorm, (Pfeiler, 2lbfdjränfuugett, Saminföpfe, SBanbbrunnen,
©pringbrunnen, ©rabmäler, Sboranlageu, (Borbaüetr, SBanbet»

bahnen unb ©iebelmanern ; teilweife burd) grofse 31eilgeicb=

uuugen ober ifometrifche SDarfteßungen erläutert, ©elbft §erb=
anlagen, Swblenbauten unb SBafferburcßläffe finben (Berüd»
fiebtigung. £>teran reißt fidi, aßmälig gu fleinerem Staptabe
übergeßenb, bie Sarfteßung Bon SBobpäitfern in Berfdliebenen
©runbriffen, 3lnfid)ten unb ©cßnitterr.

3)urcß biefe (Borlageblätter ift nicht blofj bent Seßrer
unb ©dlüler, fonbern auch bem erfahrenen Sßraftiter ein auS=

giebigeS leßrreidieS Staterial geboten.
(SDieS 2Bert ift audß bureß bie teeßn. öucßbanblung

SB. ©enn jun. in 3PP gu begießen.)

ffrßgeo.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Kragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

664. 23oßer tonnte man ißuftrierte §effe ober SBürßer Be=

gietjen, geeignet für )polgbrecß?Ierei, in meteßen SJlöbel mit gebreßten
söeftanbieilen, gebreßte Scöbelbeftanbteile unb anbere Sredj?ler»
arbeiten gegeießnet finb

665. 28er uerfauft gang bürre? ©icßenßofg Bon 3, 5 unb
6 cm Sitte in (ßrima>Qualität?

666. gd) bin im gaße, mein 23außolg ftatt 51: beßaiten, luie
bi§ anßiu, baSfelbe gu feßneiben unb ntöcßte mir eine foleße @in=
rießtung anfeßaffen. ffltöcßte einen gaeßmann um Stuetunft bitten,
roelcßeä fttß at§ Botteilßafter btmäßrt, eine Saußolgfräfe ober eine
fleinere ßJatteifage mit Ü--4 Slattern unb ob eineSampfmafcßine Bon
4—5 HP geniigenb STrof^ ßätte unb märe Bietteicßt ein folcßeS
©efcßäft nebft Sautpfmafcßine gum Slbbrucß, immerßin noeß in
gutem guftanbe, gu Berättfjern

667. SSer ßat eine ältere SranSmiffion famt Support? eoent.
Sagern Bon cirta 7—8 m Sänge unb 35—45 mm Sitte billig gu
Bettaufen

668. SSelcße .§olgßanbIutrg tonnte einige SBäume refp. gu=
gefeßnittene? §olg gu cirta 30 3imntertßüren, 4 cm ftarf, liefern
Offerten nimmt entgegen ß. B., Poste restante, Sengburg.

669. 28er Berfertigt ober liefert eßlinbrifeß geroßte gebern
Bon 10—12 cm Sängt au§ Staßlbraßt Bon cirta 25—50 Silo
Xragfraft

670. 28er nennt un§ eine leiftung?fäßige beutfeße Scßrauben*
fabrit fpecieß für orbinäre Stiutterfcßrauben, ©ßaifen» unb 3fab=
fdjrauben?

671. 28er nennt un§ eine gabrif für SRaurer», Eementer=
unb ©ppferluertgeuge

672. SBer liefert öofgtooßc, gu roelCßent greife uitb gu roelcßen
23ebingungen? 28er ift in ber Sage, über bie §olgmoßefabrifation
näßeren ifuffeßluß gu geben 28eld;e gabrit liefert bie beften föolg»
moßcmafüinen nad» neueftem Sßftent, melcße? ift ber aßeräufjerfte
fßrei? einer folvßen IJiafcßine, mie Biel 23ebienung braueßt eine foleße
Dliafcßine unb mie Biel iß'erbefiäfte

673. 3Ber liefert neue ober noeß gut erßaltene alte Sioßbaßn*
ftßienen mit ober oßne .gitbeßör unb gu roelctiem greife (cirta 400
laufenbe SOteter ober 200 Saufmetergeleife, 40 cm Sputroeite)

674. 28er liefert Êententfteinprefjen, melcße 2—3 ßjferbefräfte
erfovbern unb bie Steine fo ftart preffeu, baß fie fofort au§ ber
greffe aufgefeßießtet merbett föniteit, oßne Borerft auf ben Srettli
erßärten gu müffen

675. 28o faitn man bie fWetaßbefianbteile für Berfcßliefjbare
ßölgerne 28eitrßaßnen begießen

Slstttssrlen.
Sluf grage 644. 23ir finb Sieferanten foleßer gugjaloufien.

Simon Sorner'ê ©rben, Siorfcßaeß.
Sluf grage 647. hortigbii^fen, fauber unb billig, uon 1/4

bi§ 50 Silo liefert, man uerlange i)3rei?tifte, bie 23lecßembaßage»
abrit glum? Bon Slnb. 23öfiß.

Sluf grage 647 empfießlt fiel) bie meß), ölecßbiicßfenfabrif Bon
Q. Sopetfcßnß, grauenfelb.

Sluf grage 647. fbonigteffel unb =23iicßfen liefert Q. Sraber,
Sßletaßroarenfabrit, ßßur.

Sluf grage 648. Itutergeicßnete tuiinfcßt mit gßnen in Sorre»
fponbeng gu treten. Sonftruftton§»2riertftätte heriSau.

Sluf grage 653. ©ut getrocînete? SKobeßßolg bi§ auf 90 mm
Side liefert ßSarguet» unb Eßalebgabrit gnterlaten.

Sluf grage 653. ©eroünfcßteä ift gu ßaben bei Ulr. 3futi?»
ßaufer, Sägeret unb öolgßanblung, §emmer?meil (Sßurgau).

Sluf grage 656. Seicßt* unb feßmerflüffige? Scßiaglot liefert
§. Sleinert in 2)iel unb SBiutertßur (Vertreter ber Slleffingmerte
SBielanb u. So. in Ulm a. b. Sonau.

Sluf grage 660. ©mpfeßle Qßneu „Sie 23autonftruttion?»
leßre" 0. §ud. 2B. Senn jun Secßnifctje 23ucßßanblung, 3üricß,
SKünfterßof 13.

Sluf grage 662. 2Bünfcße mit bem gragefteßer in Sorre«
fponbeng gu treten. !£>?. ®mcß, ffllüßlenbauer, Söern.

Sluf grage 662. 33ei 500 m Seitung unb 15 cm Sidjtiueite
ber Stößren unb 12 Setunbenliter SBafferlieferung geßen bureß
fReibungSoerlufte ait 15 m ©efäß 3 m uerloren unb mit einer
richtigen Sangentialturbine uertoeriet, mirb fid) auf bem erften
Srieb H/3 Ißferbefraft ergeben. Sa man, um größeren ©efäßoerluft
gu oermeiben, nießt rooßl engere Diößren oermenben tann (mit
10 cm=3lößren mürbe ba§ gange ©efäße uerloren unb ba? SBaffer
nur au?ftrömen mie au? einer 23runnenrößre), unb 15 cm gufj=
eiferne Siößren oßne Segen gr. 6 per m toften, fo fteßt fieß eine
foleße Slnlage 3ur Sraftleiftung nicht günftig. B.

Sluf grage 663. Scßöne? ro'e? SOlagaßonißolg liefert bie
parquet« unb Eßalet'gabrit Snterlaten.

Sluf grage 664. Qdj empfeßle Sßnen folgenbe? 28ert : „Ser
Sred)?ler", eine Sammlung Bon SKufterblättern moberner bpolg»
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um seine technischen und finanziellen Vorlagen betreffend den

Bau der linksufrigen Seebalm einreichen zu können. Diesem

Gesuche wird nichts im Wege stehen und man wird sich

darüber trösten können, bemerkt dazu das „U. W", sofern

nach Ablauf dieser Frist dann der Finanzausweis wirklich
geleistet werden kann, was Herr Lussy allerdings als gewiß
darstellt.

Eine neue Aluminiumfabrik wird demnächst neben dem

Turbinengebäude des neuen, am 14. d. Mts. eröffneten

Aare-Emme-Kanals in Betrieb gesetzt werden.

Vom „Verein zur Unterstützung invalider Fabrik-
arbeiter des Kantons Zürich" gelangen dieses Jahr wieder

11,060 Fr. zur Verteilung. Unterstützungsberechtigt sind im
allgemeinen altersschwache Personen, die das 60. Altersjahr
zurückgelegt und während 25 Jahren in zürcherischen
Spinn- und Webereien gearbeitet haben.

Gcwerbeausstellung in Stratzburg. Die große Gewerbe-

Ausstellung für 1895 ist vollauf gesichert. Nicht allein,
daß die Stadt Straßburg ein 12 Hektar großes Ausstellnngs-
feld stellt und das große Restaurationsgebände und die An-
lagen auf ihre Kosten herstellen läßt, haben Straßbnrger
Firmen und die elsaß-lothringischen Industrien 340,000 Mark
Garantie- und Ausfallfonds gezeichnet, trotzdem nur 250,000
Mark dazu als notwendig erachtet wurden. Als Ausstellnngs-
gebiet ist die bayerische Rheinpfalz, das Großherzogtum
Baden und Elsaß-Lothringen bestimmt worden. Ausgestellt
wird von Mitte Mai bis Ende September 1895. Auch
andere Industrien, die nicht im Ausstellungsgebiete liegen,
können zugelassen werden, insofern solche Art der Industrien
in den drei Ländern nicht vorhanden sind. Die Ausstellung
scheint großartig zu werden, nach den vielen Anfragen zu
urteilen, welche bereits vorliegen. Es soll auch eine Kunst-
ausstellung gleichzeitig hier stattfinden.

Literatur.
„Maurer- und Steinmetz-Arbeiten". Vorlagebläiter

zum Unterricht im Fachzeichnen für Angehörige des Maurer-
und Steinmetzgewerbes, sowie für Bautechniker; von Otto
Seubert, Architekt. Verlag von Konrad Wittwer in Stutt-
gart. Preis 25 Mk.

Der von demselben Verfasser vor ca. 2 Jahren heraus-
gegebenen Sammlung von Vorlageblättern über Zimmer-
arbeiten hat sich nun das vorliegende Werk über Maurer- und
Steinmetzarbeiten als eine willkommene Ergänzung hinzu-
gesellt, und können wir dasselbe insbesondere unsern Schulen
aufs wärmste empfehlen, wobei wir natürlich voraussetzen,
daß der Schüler vor der Benützung dieser Vorlagcblätter
durch eingehende Uebungen im geometrischen Zeichnen und
in dem von uns empfohlenen Pcojektionszeichnen an der

Hand von Modellen die erforderliche Handfertigkeit und klares
Verständnis für technisches Zeichnen erreicht hat.

Mit den einfachsten Backsteinv^rbänden beginnend, werden
in lobenswert großem Maßstabe und in einfachster Dar-
stellung unter anderem folgende Beispiele vorgeführt: Mauer-
bekrönungen, Fenster- und Thüreinsassungen in verschiedenster

Form, Pfeiler, Abschränkungen, Kaminköpfe, Wandbrunnen,
Springbrunnen, Grabmäler, Thoranlagen, Vorhallen, Wandel-
bahnen und Giebelmauern; teilweise durch große Teilzeich-
uungen oder isometrische Darstellungen erläutert. Selbst Herd-
anlagen, Dohlenbauten und Wasserdurchlässe finden Berück-
sichtigung. Hieran reiht sich, allmälig zu kleinerem Maßstabe
übergehend, die Darstellung von Wohnhäusern in verschiedenen
Grundrissen, Ansichten und Schnitten.

Durch diese Vorlageblätter ist nicht bloß dem Lehrer
und Schüler, sondern auch dem erfahrenen Praktiker ein aus-
giebiges lehrreiches Material geboten.

(Dies Werk ist auch durch die techn. Buchhandlung
W. Senn l'un, in Zürich zu beziehen.)

Magen.

<5<54. Woher könnte man illustrierte Heite oder Bücher be-
ziehen, geeignet für Holzdrechslerei, in welchen Möbel mit gedrehten
Bestandteilen, gedrehte Möbelbestandteile und andere Drechsler-
arbeiten gezeichnet sind?

<565. Wer verkauft ganz dürres Eichenholz von 3, S und
6 orn Dicke in Prima-Qualität?

<566. Ich bin im Falle, mein Bauholz statt zu behalten, wie
bis anhin, dasselbe zu schneiden und möchte mir eine solche Ein-
Achtung anschaffen. Möchte einen Fachmann um Auskunft bitten,
welches sich als vorteilhafter bewährt, eine Bauholzfräse oder eine
kleinere Gatteisäge mit 2—4 Blättern und ob eineDampfmaschine von
4—5 Hi? genügend Kraff hätte und wäre vielleicht ein solches
Geschäft nebst Dampfmaschine zum Abbruch, immerhin noch in
gutem Zustande, zu veräußern?

667. Wer hat eine ältere Transmission samt Supports event.
Lagern von cirka 7—8 rrr Länge und 35—45 urrn Dicke billig zu
verkaufen?

668. Welche Holzhandlung könnte einige Bäume resp, zu-
geschnittenes Holz zu cirka 30 Zimmerthüren, 4 orn stark, liefern?
Offerten nimmt entgegen H. H., ?c>sts restants, Lenzburg.

666. Wer verfertigt oder liefert cplindrisch gerollte Federn
von 10—12 cnn Länge aus Stahldraht von cirka 25—50 Kilo
Tragkraft?

<576. Wer nennt uns eine leistungsfähige deutsche Schrauben-
fabrik speciell für ordinäre Mutterschrauben, Chaisen- und Rad-
schrauben?

67t. Wer nennt uns eine Fabrik für Maurer-, Cementer-
und Gypserwerkzeuge?

67L Wer liefert Holzwolle, zu welchem Preise und zu welchen
Bedingungen? Wer ist in der Lage, über die Holzwollefabrikation
näheren Ausschluß zu geben? Welche Fabrik liefert die besten Holz-
wollcmaschinen nach neuestem Spstem, welches ist der alleräußerste
Preis einer solchen Maschine, wie viel Bedienung braucht eine solche
Maschine und wie viel P'erdekiäfte?

674 Wer liefert neue oder noch gut erhaltene alte Rollbahn-
schienen mit oder ohne Zubehör und zu welchem Preise (cirka 400
laufende Meter oder 200 Laufmetergeleise, 40 ana Spurweite)?

<574. Wer liefert Cementsteinpressen, welche 2—3 Pferdekräste
erfordern und die Steine so stark pressen, daß sie sofort aus der
Presse aufgeschichtet werden können, ohne vorerst auf den Brettli
erhärten zu müssen?

<575. Wo kann man die Metallbestandteile für verschließbare
hölzerne Weinhahnen beziehen?

àèwsrteèî.
Auf Frage <544. Wir sind Lieferanten solcher Zugjalousien.

Anton Dorner's Erben, Rorschach.
Auf Frage <547. Honigbüchsen, sauber und billig, von 1/4

bis 50 Kilo liefert, man verlange Preisliste, die Blechemballage-
abrik Flums von And. Bösch.

Auf Frage <547 empfiehlt sich die mech. Blechbüchsenfabrik von
I. Kopetschny, Frauenfeld.

Auf Frage <547. Honigkessel und -Büchsen liefert J.Traber,
Metallwarenfabrik, Chur.

Auf Frage <548. Unterzeichnete wünscht mit Ihnen in Korre-
spondenz zu treten. Konstruktions-Werkstätte Herisau.

Auf Frage 65kt. Gut getrocknetes Modellholz bis ans gd raru
Dicke liefert Parquet- und Chalet-Fabrik Jnterlaken.

Auf Frage <554. Gewünschtes ist zu haben bei Ulr. Rutis-
hauser, Sägerei und Holzhandlung, Hemmersweil (Thurgau).

Auf Frage <556. Leicht- und schwerflüssiges Schlaglot liefert
H. Kleinert in Biel und Winterthur (Vertreter der Messingwerke
Wieland u. Co. in Ulm a. d. Donau.

Auf Frage <566. Empfehle Ihnen „Die Baukonstruktions-
lehre" v. Huck. W. Senn jun, Technische Buchhandlung, Zürich,
Münsterhos 13.

Auf Frage 66S. Wünsche mit dem Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Hs. Emch, Mühlenbauer, Bern.

Auf Frage <568. Bei 500 rn Leitung und 15 orn Lichtweite
der Röhren und 12 Sekundenliter Wasserlieferung gehen durch
Reibungsverluste an 1.5 irr Gefall 3 rn verloren und mit einer
richtigen Tangentialturbine verwertet, wird sich auf dem ersten
Trieb 14/z Pferdekraft ergeben. Da man, um größeren Gefällverlust
zu vermeiden, nicht wohl engere Röhren verwenden kann (mit
10 orn-Röhren würde das ganze Gefälle verloren und das Wasser
nur ausströmen wie aus einer Brunnenröhre), und 15 ova guß-
eiserne Röhren ohne Legen Fr. 6 per rn kosten, so stellt sich eine
solche Anlage zur Kraftleistung nicht günstig. L.

Auf Frage 664. Schönes ro'es Magahoniholz liefert die
Parquet- und Chalet-Fabrik Jnterlaken.

Auf Frage <5<54. Ich empfehle Ihnen folgendes Werk: „Der
Drechsler", eine Sammlung von Musterblättern moderner Holz-
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breljereien ic. 10 Lieferungen à gr. 1.65. Z" Begießen buret)
SS. ©erm jun., tedm. Bucf)f|aitbturg, 3ürtcf).|

Stuf grage 665. SSenben ©te fiel) geft. an bte ©ictjenfdjnitt»
laarenbanbfung ©. grie§, tlnterftrafj=Zürid).

Stuf grage 671. ®ie bewäfjrteiien unb im Spreife bitligfien
SDiobette unb SSerfjeuge alter Strt für ©erneuter, SOlaurer unb ©ipfer
finb ju bejieijen burd) ©mit Sïenotb, grauenfelb, Sflorttanb= ©erneut»

fabrit geer u. gtatt.

^ufcmtffiott&SWitjeigcr.
Scfjtvcijcrifdjc SJiorboftbnlju. ®ie Lieferung unb Stufftett»

ttng ber Stniagen für centrate ©tettung unb Berriegetutig ber SSeidjen,
ber Brüden» unb ©epadwaagen, Kratjnen, SSarrièrer, Çotjcement»
abbedungen, elettrifdjen ©laden fignate, ®etegrapl)enteitungen, Kabel
unb Stpparate, Orientierung?» unb OrbiutngSgeidjeti, ©tocten, ©in»
friebiguttgen, ©rüntitcfen, Brunnen, Oefen unb ftöcijtjeibe, foluie
bie Lieferung bc§ fämtlidjen Biobitiar? für bie 5 ©iationen ber
Linie ©d)aff()aufen»©groeiter. nmb.Çiemit jur freien Bewerbung im
©ubmiffionSroege jur Konfurrenj auSgefdjriebett.

Zeichnungen unb SSebingttngen tonnen jeberjeit auf bem Bau»
bureau, ©iämifdifirafje Sir. *35 in Sürtd), eingefdjen werben.

Stngebote unter ber 2iuffd)ri|t „Bauetngabe ©diafffjaufen»
©^Weiten" finb bi§ tängftenS 5. ganuar 1894 fdjriftiid) unb Oer«

fiegeit ber ®ire!tion ber fdjweij. Borboftbaljn in Zürid) einjureidiett.
©ct)tt((iauèbnu Göttlichen. ®ie ©ib», Sic aurer», Steinmauer»,

Zimmermanns», gla)d)ner» unb Sacf)becfer=Strbeiten (gatjjiegetbad)
unb ©diinbetnunteijug) su obigem Sleubau werben Ijiemit jur
freien Bewerbung ausgtfdjrieben.

Btäne unb SBebinguttgen liegen uottt 19. ®ejember bis unb mit
30. ®ejember 1893, je bon mittags 2 bis 7 Ufjr (ausgenommen
Sonn» unb geiertage) auf meinem Bureau jur geft. ©tnfidjt auf.

Berfdjicffene Offelten mit ber Stuffdirift „©d)itfi)au§bau ©ott»
lieben" n'mmt baS ©d)uipräfibium, £>err Pfarrer Keüer in ©ott»
lieben, bis 31. Sejember taufenben fgatjreS entgegen.

©tt'nfjeiibntt. ®ie foolitifdje ©emeinbe gotta eröffnet freie
Sottturrenj für bie ©rfteüung ber runb 3 km fangen ©trajjenfirede
3ona»®ägentau. Boranfd)iag runb gr. 20,000. BertragSbebinaungen,
Bauoorfdpiften, Boraugmafje unb (Btäne fönnett auf bent Bureau
beS ©emeinbeamteS Sona eingefetjen Werben.

®ie Offerten finb Derfdjtoffen, mit ber Sluffdjrift „©trage gotta»
®ägernau" bis fpäteftenS 6. ganuar 1894 bent ©emeittberat gona
einzugeben.

Sscr (Scmcinhcrat Don Biltcro eröffnet eine fionfurrenj
über bie SluSfüljrmig ber Korrefticm beS SteinbadfeS in SSangS.
©S tianbelt fiefj um bie ©rftettung eines gepftäfierten Kanal? oon
ca. 350 Bieter Länge, bon runb 500 m3 Ufertttattern, fowie ca.
140 m3 SJiörtetmauerwert ber SSibertager oon 4 su erftettenben
Brüden.

Bläue, Bauüorfdjriften, Borau?ntafje liegen auf ber ©emeinbe»
ratStanjtei oon BitterS in SSangS jur ©infitpt bereit. Berfditoffene
Offerten finb, mit ber Stuffdirift „Korreition beS Kleinbadje?" oer»
fetten, bis jum 6. Qattuar betn ©emeinberate oon BitterS etnju»
reichen.

©djuUjnusrcpnratnr Sl&Iifott. lieber bie StuSfütjrung nadf»
ftet)enber Sit leiten : SKaurer», Zimmer», Sdjreiner», Barguet», ©tafer«,
Water», Spengler» unb ©d)(offer=Strbeiteit wirb Çiernit Kontnrrenj
eröffnet. BorauSmaff uttb Begingungen tonnen bei §rn. Bräfibent
grauenfetber in Sibiitoit eingefebett werben uttb finb bie ©tngaben
Oerfditoffen mit ber Sluffdjrift „SdjuIIjauSreparatur" btS fpäteftenS
ben 1. Januar 1894 an bie ©d)u(oorfief)erfd)aft Stbtiton einjufenben.

illüljreit 3« einer Bßfiffcrtcitiutji für bte ©enteittbe SRündjett»
ftein weiben piemit jttr Konfurrens au?gefd)rieben, näntlid) : 1200
Laufmeter ©nfjrötjrett oon 75 mm Licfitweite famt ben nötigen
gormftütfen. mit Stngabe ber Lieferzeit ttnb beS f}5reife§. Slnmel»
bung?jeit 28. Sejember bei §errn ffSräftbent K. Krummler in
S)îitnd)enfteiit.

Ztiuntertttbcitctt für ben neuen ^Sofi^eipoflen in fiiein»
müningen. Slutograptiierte B'äne :c. finb in Bljeinfprung 21 ju
bejiet)en. ©ingaben an baS Banbeparientent Bafet bis 3. Qanuar.

Bekleidiiiigsgosehenkc zu Weihnachten wölb Saum.
Wollstoffen einfachster und feinster Gewebe im Ausverkauf.
Reinwollene Damenstoffe, doppelbreit, per Meter Fr. —.95—1.45
Buxkin-Stoffc für Herren „ „ „ „ 2.45—4.45
Bedruckte Woll-u.Waschstoffe „ „ —.35 .65
eowie Restbestände, enthaltend 2—12 Meter, sehr blilig.

Reichhaltige Musterauswahlen aller Frauen- u. Herrenstoffe, Faum-
Wollstoffe auf Wunsch umgehends. Jeden Meter liefert franko ins Haus.

Oettinger & Cie., Centraihof, Zürich.

Fiir Bildhauer.
216) Der Unterzeichnete hat
zirka 1V=> Waggon

îilMjllIplitlIlf
grosse Stücke, nach beliébi-
ger Dicke geschnitten, bil-
ligst zu verkaufen

Heinr. Plister,
Säge und llolzhandlung,

Wätleiisweil,

Sägmehi,
auch zartes feinjähr. Roth»
tannenliolz, Berglinden und
Alpenahorn, Modell-, Bau-
und Kisten - Bretter aller
Qualitäten, geschnittenes
Bauholz, Latten, Schwarten,
empfiehlt zur gef. Abnahme
und ist stets Käufer von
stehenden Waldungen und
aufgerüstetem Holz aller
Sorten Alfred Bosshard, Sä-
gerei und Holz - Handlung,
Rapperswyl am Zürichsee,
Slurg am Wallensee. (506

Zu verkaufen:
217J ein fahrbarer Aufzug-
Krahucn von 7 m 60 Spur-
breite samt zehn gusseiser-
nen Säulen von 6 m 30 Höhe,
letztere als Träger der Lauf-
bahn des Ivrahnens dienend.
Am besten geeignet für eine
mechan. Werkstätte, Kessel-
schmiede etc. Preis billig.
Gef. Anfragen unter Chiffre
R L 217 an die Expedition
dieses Blattes,

IEjxx gros
Stahlspähne
für Maler und Parquetiers,
schöne gnt.e Ware, gröbere
und feinere, sind zu beziehen
per 100 Kilo à Fr. 60. — ab
Station Kempten - Wetzikon
bei [218
SRud. Hess, Maler.

Am gleichen Ort ist auch
eine Dampfheizung,

Rührenleitung circa 45—50
Meter, nebst Rippenröhren,
so gut wie neu, sehr billig
zu verkaufen.

Ahorn-Sehneeschaufeln
in schöner Ware liefert zu billigstem Preis [705

(122)

Jak. SidIer, meeb. Wagnerei, GSarus.

Für Sdiireirser-
Empfehle eine grössere Partie nussbäumene, in

gleichmässiger Dicke aufgeschnittene [220
Tlsciibliittcv verschiedener Grössen;
Tischsitulen, gedreht, roll und poliert;
Tisclifüsse, geschweift, gekehlt, sowie gedreht ;

BetllndcuftiilHiigcii, 4fach aufgeschnitten eic. etc.
Alles nur in trockener prima Qualität.

Jacques Biber, mech. Schreinerei, Horben.

Hie JSuelitlruckerei
W. Senn-Holdinghausen

Münsterhof, Zürich
empfiehlt sich zur Ausführung von Druckarbeiten jeder Art

unter Zusicherung prompter Bedienung.

(ä)($>ß>£®(î)®(3)(JxJ)

Konkurrenz über Liefe-
ru h g von 50 Stiick 2plätzigen

Schulbänken
(St. Galler System). Liefer-
zeit Ende April 1894. Aus-
kunft und Beschrieb bei
Hrn. Fr. Weruly, Architekt
in Turgi. [OF9338J

Eingaben an Schulbau-
bomniission in Efiingen
(Aargau) bis 29. Dezember
1893 abends.
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drehereieu w. 10 Lieferungen à Fr. 1.65. Zu beziehen durch
W. Senn fun., techn. Buchhandlung, Zürich. 5

Auf Frage kti». Wenden Sie sich gefl. an die Eichenschnitt-
Warenhandlung E. Fries, Unterstraß-Zürich.

Auf Frage K7Ì. Die bewahrtesten und im Preise billigsten
Modelle und Werkzeuge aller Art für Cementer, Maurer und Gipser
sind zu beziehen durch Emil Renvld, Frauenfeld, Portland-Cement-
sabrik Feer u. Flatt.

Submissions-Anzeiger.
Schweizerische Nordostbahn. Die Lieferung und Ausstell-

ung der Anlagen für centrale Stellung und Verriegelung der Weichen,
der Brücken- und Gepäckwaagen, Krahnen, Barrieren, Holzcemenl-
abdeckungen, elektrischen Glocken signale, Telegraphenleitungen, Kabel
und Apparate, Orientierungs- und Ordnungszeichen, Glocken, Ein-
friedigungen, Grünbicken, Brunnen, Oefen und Kochherde, sowie
die Lieferung des sämtlichen Mobiliars für die 5 Stationen der
Linie Schaffhausen-Etzweileu wird hiemit zur freien Bewerbung im
Submissionswege zur Konkurrenz ausgeschrieben.

Zeichnungen und Bedingungen können jederzeit aus dem Ban-
bureau, Glärnischstraße Nr. 35 in Zürich, eingesihen werden.

Angebote unter der Aufschrift „Baueingabe Schaffhansen-
Etzweilen" sind bis längstens 5. Januar 1691 schriftlich und ver-
siegelt der Direktion der Schweiz. Nordostbahn in Zürich einzureichen.

Schulhausbau Gottliebcn. Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-,
Zimmermanns-, Flaschner- und Dachdecker-Arbeiten «Falzziegeldach
und Schindelnunteizug) zu obigem Neubau werden hiemit zur
freien Bewerbung ausgeschrieben.

Pläne und Bedingungen liegen vom 19. Dezember bis und mit
30. Dezember 1833, je von mittags 2 bis 7 llhr lausgenommen
Sonn- und Feiertage! auf meinem Bureau zur gest. Einsicht auf.

Verschlossene Offerten mit der Ausschrift „Schulhausbau Gott-
lieben" n-mmt das Schulpräsidium, Herr Pfarrer Keller in Gott-
lieben, bis 31. Dezember laufenden Jahres entgegen.

Strahcnbau. Die politische Gemeinde Jona eröffnet freie
Konkurrenz sür die Erstellung der rund 3 Icrn langen Slraßenstrecke
Jona-Tttgernau. Voranschlag rund Fr. 20,000. Vertragsbedingungen,
Bauvorschriften, Vorausmaße und,Pläne können auf dem Bureau
des Gemeindeamtes Jona eingesehen werden.

Die Offerten sind verschlossen, mit der Ausschrift „Straße Jona»
Tägernau" bis spätestens 6. Januar 1894 dem Gemeiuderat Jona
einzugeben.

Der Gemeinderat von Vilters eröffnet eine Konkurrenz
über die Ausführung der Korrektion des Kleinbaches in Wangs.
Es handelt sich um die Erstellung eines gepflasterten Kanals von
ca. 350 Meter Länge, von rund 500 int Ufermauern, sowie ca.
140 in» Mörtelmauerwerk der Widerlager von 4 zu erstellenden
Brücken.

Pläne, Bauvorschriften, Borausmaße liegen auf der Gemeinde-
ratskanzlei von Vilters in Wangs zur Einsicht bereit. Verschlossene
Offerten sind, mit der Ausschrift „Korrektion des Kleinbaches" ver-
sehen, bis zum 6. Januar dem Gemeinderate von Vilters einzu-
reichen.

SchulhauSrcparatur Adlikon. Ueber die Ausführung nach-
stehender Arbeiten t Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Parquet-, Glaser«,
Maler-, Spengler- und Schlosser-Arbeiten wird hiemit Konkurrenz
ei öffnet. Vorausmaß und Begingungen können bei Hrn. Präsident
Frauenfelder in Adlikon eingesehen werden und sind die Eingaben
verschlossen mit der Ausschrift „Schulhausrepaiatur" bis spätestens
den I.Januar 1394 au die Schuloorsteherschast Adlikon einzusenden.

Röhren zu einer Wasserleitung für die Gemeinde München-
stein werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben, nämlich: 1200
Laufmeter Gußröhren von 75 rnirr Lichtwcile samt den nötigen
Formstückcn. mit Angabe der Lieferzeit und des Preises. Anmel-
dungszeit 28. Dezember bei Herrn Präsidcnt K. Krummler in
Münchenstcin.

Zimmerarbeiten für den neuen Polizeiposten in Klein-
Hüningen. Autographierte Pläne rc. sind in Rheinsprung 21 zu
beziehen. Eingaben an das Baudepartement Basel bis 3. Januar.

kàlàliiilMK'iPàà /.il ^pilliüiMh» Ut°.'â°^"
«»»Stollen emlacbster unit iomster Le«et>s an kasvectaui.
lìeinvvollove DamenLioKo, üoppvidreir, per Bieter Hr. —.95—1.45
Luxkjn-Ltoüo für Herren „ „ „ „ 2.45—4.45
Leüruckle >Voll-u.^Vasoüswffo „ —.35 .65

wollstolfe auf>Vunsod urnZslisnüs. .leüen Bieter liefert franko in8 ttaus.
lZettinger k Lie., Lentralkof, Türieli.

für Siîàuer.
216) Dar Ilntsrisisbnsts bat
lirba 1>/°> Waggon

MeichoWmm
grosso Ltüebs, naob bsiisbi-
gsr Diebs gesebnittsn, bil-
ligst in vorbauten

Neiur. I'Iistsr,
Lägs unà llolitianàlung,

Viä!lensi»eil,

»uob iartss tsinsäbr. Rvtk-
tannsnboli, verglinàs» unà
rblpvnakoru, Noàsil-, Lau-
unà lListsn - Lrsttsr allsr
lZualitätsn, gssobnittsnss
Laubsli, Lartsn, Lobvartsn,
ernpilsblt inr gvt. lbbnabnas
unà ist stets Xäuksr von
stsbsnàsn Walàuogsn unà
autgorüststsin Not?, allsr
Sortsn ^Itrvà Lossbarà, 8ä-
gsrsi unà Noli - Nanàlung,
kappvrsrrxl a in Tüürlobsso,
Zlnrx arn Wallsnsss. (506

Au Vêàrà:
2l7) sin tabrbarsr ìuO.ug-
liraliuv» von 7 in 60 Lpur-
brsits sarnt isbn gnsssissr-
nsn 8änlkn von 6 rn 30 Lobs,
Iststsrs als Nrägsr clsr Laut-
bakn àss lvrabasns àisnsnà.
rbin bsstsn gssignst tür sins
lnsvlran. Werbstätts, Nosssl-
solrrnisàs vte. Drsis billig.
Ost. Antragen untsr Obitkrs
It I- 217 an àis lZxpeàition
aissss Llattss.

Ztàpàtiiis
tür .Haler unà lbir<>net!ers,
seböns gnto Wars, gröbsrs
unàtoinors, sinà su beiisbsn
per lllll Kilo à tr. 6!>. — ab
Station Itsoaptsn - Wetiikon
bsi f218
ZTiitS. Nslsr.

á.rn glsiobsn Ort ist auob
0ÌI10 va.îNpfÛ6Ì2UNZf,

Ilübrenleitnag oiroa 45—50
Nstsr, nsbst Rippsnröbren,
so gut rvis neu, ssbr billig
m veiZriiiitbii.

^korn-LeknssLàukeln
in soböusr Ware liötsrt IN billigstem Lrois (205

(122)

Nàr, Mà UzMkj, KZAru8.

Dmpksbls sins grössere 1'aitle nusskâumene, in
glsiebmassigsr Diebs autgssobnittsns (220
îisàliZzittvi vspsLiiisäsusi- Oi-össsri)

Asâràfi, roll unà polisi't;
Assoriwsific, Askislllfi, sotvis Asârsllfi ;

4f»cli siifljS8l:>inittsn sio. etc.
.4Iles nur in truásiisr prim» <tn»1itìtt.

àe^usZ Z'.dZr, insà. Zàillem,

VZv sZut iZSZi u< Ii«i «i
N. LsnnÜoIciinAkau8kn

IVlüiistsrliof, ^Ärioü
smpüsblt sieb inr rlustübrunA von Oruslcarbsitsn ssàsr rlrt

unter 2-usiobsrunK; prompter Lsàisnun^.

lioiibiirrs»! über Liste-
rung von 50 Ktilelc 2pliit/igvn

8e>iuldân>ckn
(8t. tlallsr 8z «tsin). Lister-
isit Lnàv Lpril 1894. à8-
knntt unà Lssvlirisb bei
Nrn. k>. Wvralz-, Lrsllitekt
in Viii-gi. sok'llbbös

Liugubsn au 8<tiiiN»-iii-
ki»m«»i«si<»ii in ûttîng«»
(Aargau) bis 29. Ilsiember
189Z absnàs.
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